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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt, Klinkerfassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

1.2.1888 Antrag von Fabrikdirektor Richard Voigtländer auf Bau eines Vorder- und Hintergebäudes.  Die 
Fassade des Vorderhauses sehr schlicht: die gleichförmige Gliederung der Ziegelfassade wird nur durch 
eine hervorgehobene Achse über dem Mitteleingang unterbrochen  (die seitliche Durchfahrt erst 1935 
eingebaut).
Im zunächst eingeschossigen Hofgebäude befand sich anfangs die mechanische Seidenstickerei des 
Besitzers, ab 1918 eine Instrumentenmacherei der Pianofortefabrik Walter Riedel, nach der Erweiterung auf 
die gesamte Grundstücksbreite befanden sich hier Autoreparaturwerkstätten.
LfD/1998/2002
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